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Von Inge Meyer

Westerstede.
Hermann Ewertowski
und Jürgen Walther
gründeten die Walther
Rohrposttechnik GmbH
im Jahr 1977, welche in
diesem Jahr das 30jäh-
rige Jubiläum feiert. „Im
Prinzip sind wir ein
Handwerksunterneh-
men, das sich in der Bran-
che einen Namen im
internationalen Wettbe-
werb gemacht hat“, sagt
Sabine Schünemann, die
bereits ihre Ausbildung
zur Industrie- und Fremd-
sprachenkauffrau im
Unternehmen absolvierte
und im Jahr 2001 als Pro-
kuristin in die Geschäfts-
leitung aufstieg.

Mit drei Mitarbeitern startete
die Firma für Rohrposttechnik in
Westerstede, bevor sie 1990 in
die Räume von Getränke Ess-
mann umzog und sich mit Be-
triebsverlagerung von Produk-
tion, Lager und Verwaltung in
den Hansacker 5-7 ansiedelte,
wo sich das mittlerweile kon-
zernzugehörige Unternehmen
mit 65 Mitarbeitern noch heute
befindet. „Der Technische Leiter
oder auch die Dame im Emp-
fang arbeiten seit Anfang an
bei der ehemals firmierenden
Walther Rohrposttechnik
GmbH“, informiert Schüne-
mann.

Nachdem 1981 der Gesell-
schafter Jürgen Walther aus-
schied, stand 1991 der erste
Wechsel für die Gesellschaft an:
Mit Anteilsübereignung auf die
Thyssen Aufzüge GmbH wurde
anfänglich „Konzernluft ge-
schnuppert“, wobei Hermann
Ewertowski die Mehrheit mit 51
Prozent innehielt. Im Jahre
1999 stieg Swisslog Deutsch-
land in das ammerländische
Unternehmen ein und mit Anbe-
ginn des Jahres 2001 ist sie die
100%ige Anteilseignerin mit
Hauptsitz in Buchs / Aarau in
der Schweiz. „Sicherlich war
die Umstellung von einem
mittelständischen Unternehmen
zum Konzern mit Veränderun-
gen verbunden, aber dies hat
einen gewissen Auftrieb mit sich
gebracht, so dass wir uns seit-
her sehr gut am Markt positio-

nieren konnten“, so die Proku-
ristin. Die Konzernsprache
wechselte vom Deutschen ins
Englische, interne und externe
Kommunikation wurden groß
geschrieben, um den Produk-
tionsstandort in Westerstede ne-
ben weiteren Swisslog-Schwes-
tern in Puchheim und in Italien
auf Kurs zu halten.

Rohrpostsysteme
für Krankenhäuser
„Obwohl wir ein etwas anderer
Rohrleitungsbau sind, besuch-
ten wir das Oldenburger Rohr-
leitungsforum auch in diesem
Jahr“, sagt Schünemann, die u.
a. weltweite Fachmessen für
Swisslog Rohpostsysteme aus-
richtet. Seit ungefähr zehn Jah-

ren erlebt die Rohrposttechnik in
den Krankenhäusern sozusa-
gen eine Renaissance und auch
in der Ammerland Klinik sind
die schweizerischen Produkte
eingebaut. Überall dort, wo
komplexe Logistiklösungen mit
intelligenter PC-Steuerung be-
nötigt werden, um beispiels-
weise Gewebeproben vom OP-
Tisch zum Labor, dringende
Arzneimittel oder auch Medi-
zintechnik wie Stethoskope,
Blutdruckmessgeräte intern ver-
bracht werden müssen, kommt
Swisslog zum Zuge.

„Damit erübrigt sich der sehr
kostenintensive und zeitaufwen-
dige Hol- und Bringdienst. Die
relativ kurze Amortisationszeit
einer Rohrpostinstallation von
zwischen einem und zwei Jah-
ren und der effektive Nutzen zur
Entlastung des Personals, ge-
rade in Krankenhäusern, spre-
chen in jedem Falle für die An-
schaffung“, erklärt Schüne-
mann. Mehr als 1.000 Installa-
tionen weltweit entlasten das
Personal, nicht nur in Kranken-
häusern, und optimieren die
komplette Ablauforganisation
und innerbetriebliche Logistik-
prozesse.

Technikaufbau
im Ausstellungsraum
Im Ausstellungsraum im Wester-

steder Gewerbegebiet stehen
komplette Rohrpostanlagen, wo
die Rohrpostbüchse per Druck-
und/oder Sogluft mit einer Ver-
dichtereinheit in sekunden-
schnelle von A nach B gelangt.
Bei 6 - 8 Metern pro Sekunde ist
die Technik derart schnell, dass
das menschliche Auge dies gar
nicht wahrnehmen kann.

Neben Health Care beliefert
Swisslog Rohrpostsysteme auch
Einzelhandelskonzerne mit Kas-
sen-Rohrpostlösungen und in
der Ausstellung stehen originale
Kassierer-Arbeitsplätze, von
denen die Rohrpostbüchse di-
rekt vom Kassenplatz in den
Safe gelangt. In den Hausfar-
ben der Einzelhändler wird al-
les individuell bei Swisslog in
Westerstede zusammengebaut
und vor Ort installiert.

„Egal, ob im Neubau, Altbau
oder auf der Baustelle, die
Rohrpostverlegung funktioniert
überall reibungslos“, erläutert
die Prokuristin.

Speziell für die Industrie gibt es
Rohrpostsysteme mit der Mög-
lichkeit, schwere und sperrige
Güter zu transportieren. Auch
die Meyer Werft in Papenburg
verfügt über ein Swisslog-Sys-
tem und kann damit Zeit und
Geld einsparen sowie effizient
Materialien befördern.

30jähriges Jubiläum bei Swisslog Rohrpostsysteme GmbH im Gewerbegebiet Westerstede

Der etwas andere Rohrleitungsbau ...
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Logistikstandort
mit Zukunft
Egal wie groß das Areal oder
die Verteilzentren sind – Swiss-
log Rohrpostsysteme lieferte in
den vergangenen 30 Jahren
hervorragende Qualität und
Technik in alle Herren Länder.
Insgesamt gibt es vier verschie-
dene Produktgruppen: schie-
nengebundene Transportsys-
teme, Apotheken-Kommissio-
niersysteme sowie fahrerlose
Transport- und natürlich die
Rohrpostsysteme deckt die
Swisslog-Gruppe im Bereich
der Krankenhäuser ab. Eine
rund 500qm große Halle wurde
gerade erst im Jahr 2006 am
Produktionsstandort in Wester-
stede angebaut.

Der Konzern hat das Personal
als Unternehmenskapital er-
kannt und regelmäßig wird am
Standort in Westerstede eine
Person zum/r Industriekauf-
mann/-frau ausgebildet. Einen
offiziellen Empfang zum 30jäh-
rigen Jubiläum findet bei Swiss-
log Rohrpostsysteme Anfang
Juli im Gewerbegebiet Wester-
stede statt. Dann wird der allei-
nige Geschäftsführer Jens Ewer-
towski, Sohn des Firmengrün-
ders, den Westersteder Bürger-
meister Klaus Groß begrüßen.

Mehr Informationen unter
www.rohrpostsysteme.com


